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Einführung & Relevanz:

• Schutz vor Thrombose & Embolie

• Problem: erhöhtes Blutungsrisiko

• Viele chirurgische Patienten unter Antikoagulation
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Physiologischer Hintergrund

• Gerinnungskaskade: intrinsisch & extrinsisch

• Thrombin & Fibrin als zentrale Faktoren

• Angriffspunkte der Antikoagulanzien



Arten von Antikoagulanzien in der Schweiz:

Vitamin-K-Antagonisten (VKAs):
Diese Medikamente, wie Phenprocoumon (Marcumar) und Acenocumarol (Sintrom), wirken, indem sie die 
Wirkung von Vitamin K hemmen, welches für die Blutgerinnung wichtig ist.

Heparine:
Diese Medikamente, wie unfraktioniertes Heparin oder niedermolekulare Heparine (NMH), hemmen die 
Blutgerinnung, indem sie die Aktivität bestimmter Gerinnungsfaktoren blockieren.

Direkte orale Antikoagulanzien (DOAKs):
Diese neuen Medikamente, wie Dabigatran (Pradaxa), Rivaroxaban (Xarelto), Apixaban (Eliquis) und 
Edoxaban (Lixiana), blockieren spezifische Gerinnungsfaktoren direkt und können oral eingenommen 
werden.
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Risiken in der Bauchchirurgie

• Hohe Gewebedurchblutung

• Große OP-Flächen

• Zusätzliche Risikofaktoren (Alter, Komorbiditäten)
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Präoperatives Management
      

      Bridging: Ja oder Nein?

• Risikoabwägung Blutung vs. Thrombose

• Pausieren 24–72h vor OP (je nach Substanz)

• Bridging bei Hochrisikopatienten

• Indikation abhängig von Thromboserisiko

• Kein Bridging bei niedrigem Risiko

• Evidenz: erhöhte Blutungen ohne klare Vorteile
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Intraoperatives Management

• Sorgfältige Blutstillung

• Minimalinvasive Techniken bevorzugen

• Gerinnungsparameter überwachen - Rotationsthrombelastometrie (ROTEM®)

In eine mit Vollblut gefüllte Küvette wird ein rotierender Stempel eingetaucht. Am 
Stempel bildet sich ein Gerinnsel, das mit seinem Wachstum und seiner 

Verfestigung die Bewegungseigenschaften des Stempels verändert. Diese 
Änderungen werden elektronisch aufgezeichnet.
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Postoperatives Vorgehen

• Wiederaufnahme nach 6–24 h (abhängig von Blutstillung)

• Überwachung auf Nachblutungen

• Thromboseprophylaxe ergänzen
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Fallbeispiel

Patient: 

Vorhofflimmern, DOAK-Therapie, elektive grosse Narbenhernie offen

→ Absetzen, Bridging, OP, Wiederaufnahme

→ Erfolgreiches Outcome
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Komplikationen & Prävention

• Nachblutung, Hämatome, Thrombosen

• Prävention: strukturierte Abläufe, interdisziplinär
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Swiss-Cheese-Hernia unter Dauertherapie mit Eliquis. - 
Roboterunterstützte Bauchdeckenrekonstruktion (da 
Vinci) eTEP
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Narbenhernien nach Gallenplasenoperation unter 
Dauertherapie mit ASS - Roboterunterstützte 
Bauchdeckenrekonstruktion (da Vinci) TARUP
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Zusammenfassung

• Balance zwischen Blutungssicherheit und Thromboseprävention

• Prä-, intra- und postoperativ angepasstes Vorgehen

• Interdisziplinäre Zusammenarbeit entscheidend
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